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Hallo Ihr Lieben!  
 
„Wer  sich einsetzt, der setzt sich aus!“ sagt ein 

Sprichwort. Und es stimmt! Wer sich für Jesus 
einsetzt, setzt sich der Ablehnung, dem Spott der 
Leute aus. Der bekommt Probleme. Wer die Gute 
Nachricht verkündigt, bekommt oft massiven 
Gegenwind. Das hat Paulus damals in Korinth 

erleben müssen; das erlebt Ihr in Deutschland; das 
erleben wir hier in Japan. 
Keiner von uns erlebt gerne diesen Gegenwind; wer 

wird schon gerne abgelehnt, verspottet? Niemand! 
Wer Gegenwind erlebt, kann schnell ermüden. Es ist 
schwer, sich gegen den Wind zu stämmen, sich trotz 
massiver Widerstände für Jesus einsetzen. Jesus weiß 
das! Jesus weiß auch, daß Paulus dringend 

Ermutigung braucht! Daher begegnet er ihm nachts 
in einer Vision: „Paulus, du bist nicht alleine in 
diesem Kampf. Ich stehe auf  deiner Seite. Verkündige 
nur weiter das Evangelium. Laß dich da nicht beirren. 
Dir wird nichts passieren. In dieser Stadt werden viele 
Leute zum Glauben an mich kommen!“ Das sind 
schon starke, ermutigende Zusagen. „Du bist nicht 
alleine!“ „Es wird dir nichts passieren!“ „Leute 
werden zum Glauben an mich kommen!“   
Paulus brauchte diese starke Ermutigung, 

immer wieder. Und auch wir brauchen sie! Wir 
brauchen das ermutigende Wort aus Gottes Mund 
und/oder aus dem Mund eines Mitkämpfers. Wenn 
uns der Gegenwind umzuhauen droht, brauchen 
wir Leute, die sich im Namen Jesu auf unsere Seite 
stellen bzw. uns den Rücken stärken. Wenn wir 
entmutigt aufgeben wollen, brauchen wir diese klare, 
ermutigende Stimme von Oben: „Mach getrost weiter. 
Ich stehe auf deiner Seite. Viele werden zum Glauben 
an mich kommen!“ 
Gott sei Dank, gibt uns der Herr immer wieder 

diese Ermutigung; er schickt uns Ermutiger, 
Mutmacher über den Weg! Laßt uns selber für andere 
diese Ermutiger sein und zugleich Ermutigung und 
Trost empfangen. Wir haben es alle nötig! 
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 Gegenwind und Ermutigungen.  

Wir erleben – wie gesagt – auch hier in Japan in 
unserer missionarischen Arbeit beides: Gegenwind 
und Ermutigungen.  
Es ist immer eine große Ermutigung und ein 

starker Ansporn für unsere Arbeit, wenn sich junge 

Japaner für ein Leben mit Jesus öffnen. In diesem 
Jahr haben bisher 2 (junge) Männer eine klare Ent- 
scheidung für Jesus getroffen; einer von ihnen nimmt 
bereits an einem Glaubensgrundkurs teil. 
Andere dagegen, die früher zum Jugendzentrum 

gekommen sind und offen für Jesus waren, kommen 

nicht mehr. Die Gründe dafür sind vielfältig. Oft ist 
die Schule mit ihren vielen Veranstaltungen (selbst 
am Wochenende) Schuld daran; immer wieder sind 
aber auch Eltern der Grund, die nicht mehr wollen, 
daß ihre Kinder weiter in ein christliches 
Jugendzentrum gehen und dort von Jesus hören. 
Eine weitere starke Ermutigung für uns sind junge 

japanische Christen, die ganz konsequent ihren Weg 

mit Jesus gehen 
wollen und die wir auf 
diesem Weg begleiten 
dürfen. Z.Z. nehmen 
5-6 junge Leute 
regelmäßig an einem 

Jüngerschafts- 
programm teil, wo wir 
u.a. gemeinsam 
überlegen, wo die 

Gaben der einzelenen liegen und wie sie diese für das 
Reich Gottes einsetzen können. Wichtig ist uns auch 
zu entdecken, was Gottes Wille für die Zukunft des 
einzelnen ist (in puncto Berufs-, Partnerwahl,...). 
Traurig ist anderseits, wenn junge Leute mit Jesus 

gestartet sind, aber irgendwie als Christen nicht 
weiterkommen, nicht weiterkommen wollen. Wenn 
sie letztlich nicht ihr Herz an Jesus hängen, sondern 
ans Geld, an den schulischen Erfolg, an Menschen... 
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Wie Ihr sicherlich wißt, gibt es seit Januar im 
Jugendzentrum einen Gospelchor. Den empfinden 

wir wirklich als Geschenk. Die Chorleiterin ist super, 
hat die Gruppe „im Griff“, begeistert, motiviert und 
hat in den letzten Monaten aus einem „losen 
Haufen“ von Sängern einen stimmgewaltigen Chor 
geformt. Es kommen in der letzten Zeit auch wieder 
Leute dazu. Letztes Mal waren wir so 20 Teilnehmer, 
so daß jede Stimme gut besetzt war und das Singen 
richtig viel Spaß gemacht hat. Am 27.7. ist unser 
erstes Konzert in der Gemeinde Inazawa zusammen 
mit der Gospelgruppe „M4U“ (zu der auch unsere 
Chorleiterin gehört). 
Gerade auch der 

Gospelchor zeigt uns 
immer wieder, daß wir 
dringend größere 
Räume und mehr 
Parkplätze brauchen 
(wir haben nur 3 und 
manche Teilnehmer 
kommen mit dem Auto; 
d.h. manche stehen im Halteverbot...). Wie schon mal 
gesagt, haben wir weiter ein ehemaliges Cafe in der 
Nachbarschaft im Auge, das schon seit einem Jahr 
leer steht und viel Platz für eine Ausweitung der 
Arbeit des Jugendzentrums bieten würde (u.a. für ein 
Cafe, eine Bäckerei  etc.). Es ist ca. 5x so groß wie 
unser bisheriges Gebäude, aber auch ca. 10x so teuer 
(für uns unbezahlbar!). Außerdem wollte der Besitzer 
nicht an uns vermieten. Wir  beten dafür, daß er von 

sich aus auf uns zukommt und es uns billig (!) zum 
Mieten anbietet... Ist das nur ein Traum? Was will 

Gott konkret???? 
Eine große Freude für uns ist, daß am 13.7. ein guter 

Bekannter von uns und zugleich Mitarbeiter im 
HOPE in der Gemeinde Inazawa getauft wird; ich 
(Jörg) treffe mich schon seit langer Zeit regelmäßig 
mit ihm zum Bibelstudium, dabei ist er schon vor 
einiger Zeit zum Glauben an Jesus gekommen. 
Letztes Jahr wurde bereits seine Frau getauft, nun 
möchte auch er sich durch die Taufe offen zu Jesus 
stellen. Betet doch bitte dafür, daß seine Verwandte 

und Freunde zu der Taufe kommen und Jesus 

begegnen. 
 
 Ermutigt in den Sommerf 

Es wird langsam heiß hier in Japan (jeden Tag um die 
30 Grad C).  Der Sommer ist da... 
Dieses Jahr bekommen wir bei verschiedenen 
evangelistischen Sommerveranstaltungen starke 
Unterstützung durch ein 6-köpfiges Jugend-      

missionsteam (JMT), das vom 15.7.-31.7. hier im 
Jugendzentrum übernachten wird. Folgende 
Veranstaltungen sind mit dem JMT zusammen 
geplant. 
- 19.7. Sommerparty im HOPE 
- 20.7. internationaler Gottesdienst und evange- 

listische Nachmittagsveranstaltung in der 
Gemeinde Tenpaku 

- 26.7. German Special im HOPE 
- 27.7. internationaler Gottesdienst in der 

Gemeinde Inazawa; nachmittags Gospelkonzert 
Bitte betet für das JMT; betet, daß das Team gut und 

schnell zusammenwächst und die einzelnen 

Teilnehmer viele Japaner für ein Leben mit 

Jesus begeistern können. 
 
Sommerzeit ist auch Freizeitenzeit. Bitte betet 
für die Teenager- und Jugendfreizeit im 
Freizeitzentrum Neo, die vom 5.-7.8. stattfindet. 
Das Thema der Freizeit ist: „I have a dream – Ich 
habe einen Traum!“ Wir wünschen uns so sehr, 
daß die ca. 25-30 jungen Teilnehmer duch Jesus 

eine klare Perspektive für ihr Leben gewinnen, die 

sie richtig für Gottes Reich in Bewegung setzt. 
 
Für den 9.8.  ist dann die alljährliche Eiscreme-Party 
im HOPE geplant; am   6.9.   findet die Nach-den- 
Sommerferien-Party im Jugendzentrum statt. Betet 
bitte auch dafür. 
 
Zum Schluss können wir wieder einmal nur 

„Danke!“ sagen, für alle Unterstützung, die Ihr uns 
für unsere Missionsarbeit hier in Japan gebt. Ihr seid 
echt eine große Ermutigung für uns! 

Wir wünschen Euch eine richtig erholsame und 
zugleich ermutigende Sommerzeit, 
viele liebe Grüße, 

Jörg & Dorothea 

 
P.S.: Die Allianz Mission steckt finanziell wieder 
mitten in einem tiefen „Sommerloch“...!  
 

 
Habt Ihr schon gewußt... 
…daß es in Japan neben der 
weltbekannten Fastfoodkette McDonald`s 

auch ein japanisches 
Äquivalent gibt? Diese 
Kette heißt MOS 
BURGER und hat 
natürlich - wie sich das 

für Japan gehört - auch Reisburger im 
Angebot. Statt einem Brötchen gibt es 
einfach oben und unten gebratenen Reis. Echt lecker!  


